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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

TTV Stirpe-Oelingen : TSG Dissen III 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

7:9-Niederlage für die TSG Dissen III beim TTV Stirpe-
Oelingen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 32:
29 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTV Stirpe-Oelingen ihr Heimspiel in der 2.
Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd gegen die TSG Dissen III. 220 Minuten lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe das Doppel Böss / Hüsemann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Böss /
Hüsemann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nicht ganz mithalten
konnten Schamin / Beckmann, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Görlich / Urban, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Teixeira Pereira /
Zeppenfeld waren indes die Gastgeber Hugo / Asenheimer. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach
Frederic Böss bei seinem 3:2 gegen Mateusz Urban zu verrichten. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Böss mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Nick Schamin bekam anschließend seinen gleichstarken Gegner Marco Görlich beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum Chancen ließ
hingegen Andre Hüsemann anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Louis
Miguel Teixeira Pereira. Kaum Chancen hatte indes anschließend Andre Beckmann bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Rainer Diekmann, so dass Diekmann seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von
Mike Hugo gegen Georg Zeppenfeld nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:9, 11:13, 11:3
in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Nur
einen Satzerfolg verbuchte dagegen Jimmy Asenheimer bei seiner Pleite gegen Holger Dreß. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 6:11, 9:11, 10:12 gegen Marco Görlich fand Frederic Böss von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim anschließenden 11:8, 11:5, 11:7
gegen Mateusz Urban fand Nick Schamin von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Da gab es nichts zu rütteln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Andre Hüsemann das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Rainer Diekmann noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Hüsemann bei 8,
während er nun 11 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Recht kurzen Prozess machte derweil indes Andre
Beckmann beim 3:0 mit Louis Miguel Teixeira Pereira. 6:7 (Beckmann) bzw. 1:2 (Teixeira Pereira)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Fünf Sätze lang beharkten sich Mike Hugo und Holger Dreß, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Dreß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Eher wenig Gegenwehr bekam Jimmy Asenheimer am Nachbartisch beim 11:8, 11:1, 11:5
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von Georg Zeppenfeld. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Keinen
positiven Verlauf schien die Begegnung für Böss / Hüsemann gegen Görlich / Urban nach Verlust
der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten
Böss / Hüsemann letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Damit war der 9. Punkt für den TTV Stirpe-Oelingen im Kasten.

Nach diesem Sieg des TTV Stirpe-Oelingen geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen
die Spvg. Oldendorf III, während die TSG Dissen III am 19.02.2023 gegen den SuS Buer antritt.

 Statistik:
 TTV Stirpe-Oelingen

Doppel: Böss / Hüsemann 2:0, Schamin / Beckmann 0:1, Hugo / Asenheimer 1:0 
Einzel: F. Böss 1:1, N. Schamin 1:1, A. Hüsemann 1:1, A. Beckmann 1:1, M. Hugo 1:1, J.
Asenheimer 1:1 

 TSG Dissen III
Doppel: Görlich / Urban 1:1, Diekmann / Dreß 0:1, Teixeira Pereira / Zeppenfeld 0:1 
Einzel: M. Görlich 2:0, M. Urban 0:2, R. Diekmann 2:0, L. Pereira 0:2, H. Dreß 2:0, G. Zeppenfeld 0:
2


